
 

 

Energ(et)isch und gerecht? 

Wie in Frankreich und Deutschland vor Ort die Energie- und 
Wärmewende umgesetzt wird 

Carlowitz Congresscenter, Chemnitz 
1. Oktober 2024   

 

Strom und Wärme aus erneuerbaren Energien, weniger Verbrauch durch effiziente 
Technologien und eine bewusste Nutzung - Frankreich wie Deutschland stecken mitten in 
der Energie- und Wärmewende. Vor Ort werden dafür Solar- und Windkraftanlagen gebaut, 
Gebäude saniert, Wärmenetze ausgebaut und dekarbonisiert.  

Dieser Umbau unserer Systeme erfordert erhebliche Investitionen von Seiten der 
Verwaltungen, Bürger:innen und Unternehmen. Dabei wird leidenschaftlich über das Wie der 
Energie- und Wärmewende diskutiert: Zum einen laufe sie in Gefahr Ungleichheiten in den 
Gesellschaften beider Länder zu verschärfen.  Zum anderen biete sie Chancen für mehr 
Beteiligung und Verteilungsgerechtigkeit. 

Fragen der konkreten Umsetzung standen auch im Fokus eines bilateralen Dialog- und 
Arbeitsprozesses, der sogenannten Resonanzräume, des Deutsch-Französischen 
Zukunftswerks. Aufbauend auf den Erfahrungen ausgewählter Partnerkommunen, darunter 
die Stadt Chemnitz, haben sechzig Expertinnen und Experten aus beiden Ländern über 
mehrere Monate diskutiert. Mit Blick auf die unterschiedlichen Ausgangsbedingungen beider 
Länder haben sie dabei insbesondere Maßnahmen erörtert, die Sozial- und Klimapolitik 
zusammendenken.  

Anlässlich seines dritten Resonanzraums wird das Zukunftswerk zu Gast in Chemnitz sein und 
im Rahmen einer öffentlichen Podiumsdiskussion den Fragen nachgehen, welche Maßnahmen 
soziale Gerechtigkeit und eine nachhaltige Energiepolitik vereinen, wo Deutschland und 
Frankreich voneinander lernen können und wie in der Aufgabenteilung zwischen Bund, 
Ländern und Kommunen der Umbau vor Ort vorangebracht werden kann.  

Die Veranstaltung wird simultan auf Deutsch und Französisch verdolmetscht. Im Anschluss 
findet ein Empfang statt.   

 

 

ab 18:30 Uhr  Einlass 
 

19:00 Uhr  Begrüßung 
 
Wolfram Günther, Sächsischer Staatsminister für Energie, Klimaschutz, 
Umwelt und Landwirtschaft  
 
Philippe Voiry, Französischer Botschafter für grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und Fragen 
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19:15 Uhr  Podiumsdiskussion: Wie wird aus der Energie- auch eine Sozialwende? 

Beispiele und Impulse aus Deutschland und Frankreich 
 
Damien Chagnaud, Leiter der Zusammenarbeit mit den Regionen und 
Kommunen bei dem französischen Dachverband für erneuerbare Energien 
Syndicat des énergies renouvelables (SER) 
 
Asma Rharmaoui-Claquin, Fachgebietsleiterin Wind Offshore und 
Photovoltaik beim Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V. 
(BDEW)  
 
Eric Vidalenc, Stellvertretender Regionaldirektor der französischen Agentur 
für Umwelt und Energie (ADEME) in der Region Hauts-de-France 
 
Moderation: Lale Eckardt, Geschäftsstellenleiterin, Deutsch-Französisches 
Zukunftswerk 
 

20:15 Uhr  Fragen aus dem Publikum  
 

ab 20:30 Uhr  Empfang 
 

 

  


